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Z. 4 l 2 . a (3) Nr. 139.
K o n k u r s.

Bei der k. k. Staatsbuchhaltung in Laibach
werden einige beeidete unentgeltliche Praktikanten
aufgenommen, daher zur Bewerbung um diese
Stellen der Konkurs bis inc:lll«ivs> 3. August
1856 hiermit ausgeschrieben wird.

Diejenigen Bewerber, welche einen dieser
Posten zu erlangen wünschen, haben ihre eigen-
händig geschriebenen, gehörig dokumentirten, an
die hohe k. k. Oberste Rechnungs-Kontrolsbehörde
in Wien stylisirten Gesuche innerhalb des obigen
Termins an die Amtsuorstehung dieser Staats-
buchhaltung persönlich zu überreichen, und sich
in ihren Kompetenz-Gesuchen auszuweisen:
») Ueber das Lebensalter;
!)) über die mit gutem Fortgange zurückgelegten

Studien des Obergymnasiums mittelst gestem-
pelter Studienzeugniffe oder mittelst jenes über
die bestandene Maturitäts-Prüfung;

«) über eine gute Moralität;
<̂ ) über den ledigen Stand;
e) über einen gesunden Körper;
s) über die Kenntnisse der landesüblichen Spra-

chen, dann
A) über die ununterbrochene und entsprechende

Beschäftigung seit dem Austritte aus den
Studien, oder aus einem seither anderwärts
geleisteten Dienste; endlich

ll) über die Mittel zur Subsistenz während der
Praxis.

Hiebei wird weiters bemerkt, daß die Kom-
petenten sich der für die Buchhaltungs-Prakti-
kanten vorgeschriebenen Prüfung aus dem Rech-
nen und dem schriftlichen Vortrage zu unter-
ziehen haben, welche am 5. August l. I . vorge-
nommen werden wird, und das; nur Jene hieoon
enthoben werden, welche schon bei andern Be-
höncn eine ihre Eignung beweisende Plüfung
abgelegt haben und sich darüber genügend aus-
zuweisen vermögen; dann, daß dieselben auch ihre
Erklärung abzugeben haben werden, in wie ferne
sie mit einem Beam.en der k. k. ^taatsbuchhal-
tung in Laibach verwandt oder verschwägert sind.

Laibach am 7. Ju l i !856.

Z. 459 a (2) Nr. 2lUy.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bci der mu dcm HauptzuUamte oercixten
Sammluxaskasse m V>Uaa, »N die SteUe .in.s
Amisuss^iilü mit L.'m G,h.!lte M i l l e r 7ul) st.
und mit ccr V»rdi^dl,ak.>c zum Oilagr ^»er
Kaution lM GehallSdclraye prov'iorisll) zu vesch.n.

Blw.rber um di»sc Stelle, od»r rvrntucll um
eine Amtsoff̂ zialensteUe n>ic VW si., 5<w fl.,
45U fi. odvr 4UU f l . Gehult und der Verpstlch.
tung zur Le>stu,ig einer Kaut'on im Geh l̂tsbe>
trage, t)aben ihre gehölig dokumentirten G. suche
U"tcr Nachweisung d.s Alters, Standcö, Rell'
ftionsbekennt"ifses, d̂ s siltll.5en u,.d pol'tlschen
Nohlverhalt'Ns, der zu^ück^eligtcn Studien, der
biSY.-rigen D>cnstlc'stu''g, der sprachkenntiuss^,
der erworbenen praktiscren Kenntnisse im Zoll-.
Kasse- und V.rrect)nu"ftswesell, insbesondere d r̂
m,t gntem Erfolge abgelegten Prüfung auS d>m
neuen ZoUnerfal)ren und dn- Warenkunde, oder
der Befreiung von dcrsilblN , endlich dieKautionö-
fah,gke>t ulid unter Angabe, ob und in welch.m
Grade sie mit Veauttrn der Finanz-Landes D>r<k-
tion verwandt oder v.ls<1)wagert sind, im vorgc«
schriebencn Dienstwege bis lU August 1^56
bei der k. k. Fmanz-Bezirks-Direktion »n Klagen-
furt einzubringen.

Vom Präsid'um der k. k. steicr.'illyl.-küstenl.
Finanz»Landes Direktion.

Graz am I« . Inl> 1856.

Z. ^ j l . » (2) N r " 15267
K u n d m a c h u n g .

I m Nachhange zur Kundmachung über die

Konkurrenz-Verhandlung zur Wi»dcrbrschungdes
erledigten Tabake und Stempelpapier-Distriktsc
verlaqcs in Gleisdorf vom IU. Juni l856, Äir.
l 1556)822, wird bekannt gegeben, daß der
darin angeführte Großtrafikant zu Pischelsdorf
nicht dem Distriktsvcrleqer zu OltiSdorf, sondern
dem Subverlcger in Weitz zur Faffung zuge-
wiesen ist.

Von dcr steier.-illyr..küstenl. Finanz^Landes'
Direktion. Graz am 2». I u l , l^56,

Z."443^ ^ (3) Nr, 9<1«2.
K o n k u r s « K u n d m a ch u n g.

Bci den Veczehrungsstcucr ° ^inicnämtern der
Hauptstadt Wraz i!̂  eine Einnchmeröstelle mit dem
Gehalte jährlicher 3(w st. nebst freier Wohnung
oder einem Quartlergelde jährlicher 50 st. — und
mit d<r Verpflichtung zum Erläge einer Kaution
im Gehaltsbetrage zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumentirten
Gesuche unter Nachweisung De5 Alters, Standes,
Religionsbekenntnisses, ihrcr Fähigkeiten und
Kenntnisse, insbesondere im Kasse- und Ncch^
nungsdienste und der Gefällßmanipulation, serner
ihrcr disyengcn Dienstleistung, dann unter An
gäbe, ob und in welchem Nrade sie mit Finanz
deamten dieses Amtsbereiches verwandt oder ver̂
schwagert sind, und wie sie dle vorgeschriebene
Kaution zu leisten vermögen, im votgcschriebenen
Dienstwege b is letzten August l»56 del der
k. k. Kameral'Bezirkö» Verwaltung in Graz ein-
zulnina.en.

Von dcr k. k. stcir. illyr. küstenl. Finanz.
Landes-Direktion.

Graz am lU. Jul i »856.

Z. 442. i. (3) Nr. 897».
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bcl den Verzchrungüsteuet - Llnienämtern der
Hauptstadt Maz ist <lne (^lnncymeisjttlle mlt dem
wehalte jährlicher 6U0 sl. nebst sreier Wohnung,
oder rinem Qualtielgelde jährlicher 8U si. u»d
mit dcr Verpftlchtung zum Erläge einer Kaution
lm GchaltSbettage zu dtseycn. j

Bewelbet haden ihre gchörig dokumenlirten
besuche unter Nachwel>ung ihres. Alters, LtaN'
des und Rcl!glon5v<t!cnntnlsseS, lhcet Faylgkelien
uno Kcnlllnisse, lnovesondere lm Kasse- und
Hechnungodlrnlle und del wesallsmaulpulatlon,
selner lyrer oiSycligcn Dlrnilkl ltung, can» unc l̂
Angabe, ob und l» welchen ^r^oe sie mlt Z»
« anzoeamien d«e>̂S AmlSVclelches verwanoi c>0t»
vel>ai!vagerl sind, uxd »vle si. dle v0lgt,chl>ebr»<'
Kautwn zu leisten vermögen, >m oor̂ t>chue0e
nen Dienstwege bis 3 1 . August ltt56 dei
der Rameral-BeznkS-Verwaltung in Graz eln«
zubringen.

K. k. steierm. iUyr. küstenl. Fmanz Landeb-
Dlrektlon.

Graz am 10. Jul i 1«56.

Z."444? ^ (3) Nr. ^ 3 5 «
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Amtsbereiche dcr k. k. str^r. ,llyr küstenl.
Finanz-Landes Dlllkt,on sind mehrere d»sin>nv̂
Kanzle, Off'zlalstcUrn zur Leitung des Mainp,»
lationsdlcnstes be< den Fmanz - Bezn'ks > Direktion
«en mit drm Iahres^ehalte von ?W ft. in Erle-
digung gekommen.

Bewerber um einen dieser Posten haden ihre
Gesuche mit den legalen Nachwcisungen über ihr
Lebensalter, Reli^ionöbckenntniß, üder ihre b i s»
lige Dienstleistung, moralische und politische Hal
tung, felner über ihrrn Stand, ob lcdig, odcr
verheirathet, über il^e Studien und über die mit
gutem Elfolgc abgelegte Prüfung aus den Ge
falls', Kassc- und Vcriechnungö-Vorschriften, end-
lich üder die crwordenen praktischen Kenntnisse in
den verschiedenen Zweigen deö Manipulations
dienstcs und über chre allfälligen Sprachkenntnlsse

, bis längstens 1<». August <856 im vor̂ eschriebe»
nen Dienstwege bei dem Präsidium dieser k. k.
Finanz-Landes-Direktion einzudringen und zu-
gleich anzugeben, ob und in welchem Grade sie
mit einem Beamten lm dießseitigen Amtsbereiche
verwandt oder verschwägert sind.

Vom Präsidium dcr k. k. steierm. illyr.
küstenl. Finanz Landes-Direktion.

Graz dcn IU, Juli ltt5tt.

Z7"4tj6. u (,) Nr. , 5 Z W 7 ^ l 866.
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g

für dcn Posten eines Finanz - Intendentkn in
Dalmatien.

I m Amtsbereiche der k. k. dalmatinischen
Finanz-Landes-Direktion ist d,r Posten eines Fi«
nanz«Intendenten mit dem Titel und Range ei«
nes Fmanzrathls und einer jährl. Besoldung im
Betrage von I 6 W si., mit dem Vorrückungs-
rechte von I8UU und 2UUU si., in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben die für eic
nen solchen Posten vorgeschriebenen Studien, die
Kenntniß dcr verschiedenen Zweige deß höheren
Fmanzdienstl's und die übrigen uorqeschriebcn.n
Eigenschaften, inödtsondcre abcr die oollkommene
Kenntniß der italienischen und deutschen, nicht
minder der illyrlsch-dalmatinischen Landcsfprache
auszuweisen.

Die gehörig dokumcntirten Gesuche um diese
Stelle sind längstens bis 7. August l. I . im
vorgeschriebenen Dienstwege an das Präsidiunl
der Finanz.-Landes.'Dnektion in Zara zu leiten
und in selben anzug/ocn, ob und in welchem
Grade die Bewerber mit Finanz-Beamten in
Dalmatien verwandt oder verschwägert sind.

Vom Präsidium der k. k. Finanz-Landes,
Direktion Zara am Nl . Jul i !«56.
Graz am 2 l . Juli »856.

Z. 467. k ( i ) ' " " 3ir^ 7942.
B a u l i z i t a t i o n .

Am 4. August 1856 Vornnttaas um »
Uhr w rd mit Bewilligung der löel. k. k. Käme,
ral-Bezlrks.V.'lwaltung Lawach ddo. 14. Jul i
l t t56. Z> 7^86, ln der !ln tbk^nzlei d.r k. k.
R>l>a/0llbfo»,tb Dowane Miaelstatten zurHinl-
^n^ade o r̂ in o.m di.ßi).rl,ch.ftlich.» öu>loß>
gväuve vorzunehmende« B^ll»H.rst.U»l>ften eine
H)i>nuendo Limitation adg.halll", wob.l
d,c Maur.r Arveittn um . . <»» ft. 26 kr
und o>< ZllNllnrmunns Arbelt^ll 4 6 sl. «9 kr,'.

somit zusam<n»n um ^lttl st. l5> k l .
ausgerufen werc-̂ n.

Ul.t^rnehmun^slust'qc werden k'l^u nnt dem
Bemelken eln^.laden, daß die dießfälliqen Bc
d!n<,n!fse und das Vorausmaß sowohl bei dem
k. k. Verw^ltunqöamte Michelstetttn, als auch
bei jenem zu Lack in den gewöhnlichen Amts-
stunden einglsvhrn werden können, und daß die
Ll^ltaütcn r,n l l ) ̂  Vadlum zu ellegcn haben
werden.

K. k. V'lwaltungsamt der R'l'qionSfonds
H. omänc. Mlchelst.tttn am 20. Jul i l^56.

Z74^4s"V(2) ^?î l590.
E d i k t ,

Von dem k. k. .Nrcisqeiichte zu Neustadt! wird
kund gemacht, daß zur Deckung des Brennholz-
bedarfes für die eigenen AmrS- und Arrestlokali«
taten, dann für jene dcr k. k Staatsanwaltschaft
und des k. k, städtisch-deleqirrcn Bezirksgerichtes
auf die WinMpcriode ^ 8 ^ / ^ am 22. Austust
l55l j Vormittaas 9 Uhr im krciSgelichllichcn
Rathssaale eine Minuendo - Lizitation abgehalten
wcrden ll iid.

Hiezu werden die UnternehmungslustilM mit
dcm Besätze eingeladen, daß dcr Bcdarf ungefähr
l0<» Wiener Klafter b.trage, dasi der Auölufs-
preiS auf 6 st. für eine Wiener-Klafter dreißig«
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zöllige Buchenscheiter ftstgejeht sel, und j<0er Lizi-
tax! cine Kantion von 4N ft. jl.u <rlegrn habe.

Dle weitern Lizitalionsbedingnisse können zu
dcn gewöhnlichen Amtsstunden in der dießgericht
lichen Negil'iralur cingeschrn werden.

Neustadtl am 9. Jul i 1856.

Z. 45,8. « (2) Nr. 577.
Limitations - Verlautbarung.

Wegen Verällßelung dcö längs der Wiene,.-
Btraße zwischen dem Distanz - Zelchrn Nr, (^/7-8.
bei der Ortschaft Ztoschze gelegenen, imstädtilchcn
Gründliche!>u!> Url' Nr. 270'/^ vorkommendtn
ararischen lÄru>,d<6 Parz. l j l t i , mit einem Flä-
chenmaße vm, 278 Klafter, wird in Folge El«
lasses der hohen k k, Landesregierung odo. 27,
Inn i l, I . . Z. »N7i9, eine neuerliche Verhaun
lung am 7. August 1"5<5 Vormittag um 9 Uhr
bei dem Iö<>lich n k. k. Bezirksamte Umgebung
Laidachö abgehalten, zu welcher die Kauflustigen
mit dem Bemerken eingeladen wnden, daß del
Situations - Plan über die Lage und Form die-
jer Grunoparzelle, dann die bezüglichen LizitationS'
bedlngnissc hieramts täglich, und am Tage der
Llzitation bei dem qenannten k. k Bezirksamte
eingesehen werden können, und daß jeder Lizitant
vor dem Beginne der Ausbictung den, dem Aus
rufspreise von 2 l fl. C. M. gleichkommenden
Betrag als Vadium der Lizitations-Kommission
zu übergaben hat.

K. k.Baubezilksamt öaibach am21. Jul i 185ll

Z. 448. .-. (3)
Lizitotions - Kundmachung.

Von der k. k. Pulver- und Salpeter «Inspek-
tion zu Laioach wird allgemein bekannt gemacht, daß
zu Folge höherer Anordnung am l l . August l. I ,
Volmittags um ZU Uhr in der Feldkriegs-K'»m>-
missariats-Kanzlei am alten Markt, HausNr. 2 l ,
eine öffentliche Frachtpreisverhandlung wegen Ver-
fiihrung von gefährlichen und nicht gefährlichen
Acrarialgütern, cinschllcßig der Bett- und Mon
turssorten, zu Lande für das kommende halke M i
litarjahr, nämlich vom l . November 155N b>s
Ende April i 8 5 7 , in unbestimmten Ouantitaten,
mitVorbehalt der hohen Ratifikation, abgehalten
werden witd, und zwar:

Von Laibach nach Agram, Karlstadt, Fiume
Klagcnfurt , Trlest, Görz, Palmanuova, Udine,
Treviso, V.ncdig üdei Treviso, Verona, Mantua,
Brescia, Mallano, Pavia und zum Pulverthurm
bei Zervola über Sessana und Baßovicza, Duino.
Katz^nberg ob Stein m Krain.

Die hierauf bezüglichen Bedingungen können
in der Pulver und Salpctcrinspcktionskanzlei in
der Kochgasse Nr. l l l , edenerdig, zu den ge,
wohnlich.« Amtostundcn eingesehen, sowie auch
selbe am Tage der V.rhandlung selbst den anwe-
senden Konkurrenten vorgelesen werden.

Zu dieser Pteisverführungsl'zilation wird das
Vadium mit 5lw fl. in Banknoten oder sonst
gesetzlich anerkanntem Papiergelde festgesetzt, wcl
chcs vor dcm Beginn der Bei Handlung zu er̂
legen ist.

Schriftliche Offerte werden bei der Lizitation
nur dann berücksichtigt, wenn selbe noch oor dem
Schlüsse der Verhandlung ,'inlangen, gehörig ver-
siegelt, und mit dem vorbcmerkten Vadium ver-
sehen sind.

Hiebet wird folgendes Verfahren beobachtet:
1. Deren Elöffnung erfolgt erst nach been-

digter mündlicher Lizitation.
2. Ist der schriftliche Offerent bei der Ver-

handlung selbst anwesend, so wird mit ihm
und den mündlichen Konkurrenten auf Basis
seines OfferlprciscS die Verhandlung fortgesetzt,
wenn dieser nämlich billiger als der mündliche
Bestbot ware.

l l . Ist der schriftliche Ossncnt hingegen nicht
anwesend, so wird dessen Offert, wenn es einen
billigern Anbot enthält, als der mündliche Best-
bot ist, der Vorzug gegeben und nicht mehr wei-
tcr verhandelt j ist aber der schriftlich..' Anbot mit
dem mündlichen erreichten Bestbote gleich, so wird
nur letzterer berücksichtigt und die Verhandlung
geschlossen. — Erklärungen aber-, daß Jemand
immer noch um ein oder mehrcle Prozente besser
biete, als der zur Zeit noch unbekannte Bcstbot
ist, können nicht angenommen weiden.

4. Muß der Offercnt in seinem Anbote sich
verpflichten, im Falle er Ersteher bleibt, nach
dienstlich hierüber erhaltener Mittheilung das dem
Offerte beigeschlossene Vadium sogleich auf den
vollen Kautionübetrag von l (wu st. Banknoten
oder gesetzlich anerkanntem Papiergeld zu ergänzen
und ferner ausdrücklich erklären, daß er in
Nichts von dcn Llzitationsbedingnissen abweichen
wolle, vielmehr durch sein schriftliches Offert sich
eben so verpflichtet und gebunden glaubt, als wenn
,hm die Lizitationsbedingnlsse bei der mündlichen
Verhandlung vorgelesen worden wären, und er
dieselben gleich dem Lizltalionsprotokolle selbst
unterschrieben hätte.

Nach Abschluß des Lizitationsakteö wird kei-
nem Offert und keinem wie immer gestalteten
Knbot mehr Gehör gegeben.

Ferner wird noch bemerkt, daß aUe Iene, welche
5. bei dieser Frachtpreisvcrhandlung nicht

selbst erscheinen können oder wollen, ihre Vertree
tcr mit legalen Vollmachten zu versehen haben.

Wcnn zwei oder mehrere Personen den Ver»
trag erstehen wollen, so bleiben sie zwar für die
genaue Erfüllung desselben dem Acrariu »uüclurN)
d.h. Eioer für Alle, und Alle fül Einen, haftend
Es haben abcr dieselben Einen von ihnen oder
eine dritte Person namhaft zu machen, an welche
alle Auftrage und Bestellungen von Seite der Be«
Horden ergehen, und mit der alle auf den Kontrakt
Bezug habenden Verhandlungen zu pflegen sein
werden; der die erforderlichen Rechnungen zu
legen, alle im Kontrakte bedungenen Zahlungen
gegen die vorgeschriebenen Ausweise, Rechnungen
und sonstigen Dokumente in Empfang zu nehmen
und hierüber zu quittiren hat; kurz der in allen
auf den Kontrakt Bezug nehmenden Angelegen-
heilen als Bevollmächtigter der den Kontrakt in
Gesellschaft übernehmenden Mitglieder in so lange
angesehen werden wird, bis nicht dieselben ein-
stimmig einen andern Bevollmächtigten mit glei-
chen Rechten und Befugnissen ernannt, und den-
selben mittelst einer von allen Gescllschaftsglicdcrn
untelfcrtigtcn Erklärung der mit der Erfüllung
0es Vertrages beauftragten Behörde namhaft ge-
macht haben werden.—Nichtsdestoweniger haf-
ten aber, wie schon oben bemerkt wurde, die
sämmtlichen Kontrahenten für die genaue Erfüll
lung des Kontraktes in allen seinen Punkten in
,>l,lil!>,tn, und es hat das Aerar das Recht und
die Wahl, sich zu diesem Ende an wen immer
oon den Kontrahenten zu halten, und im Falle
eines Kontraktbrxches oder sonstigen Anstandes
leinen Regreß an dem Einen oder dem Anceren,
oder an allen Kontrahenten zu nehmen.

Laibach aw 2 l . Jul i »856.
Z. 449? u' ( 2 ) ^ ' sir.^2^5.

K o n k u r s .
I n d r̂ l. f. Stadt Stein ist die Stelle

eines Gemeindebeamten mit dem Gehalle jähr-
licher 3lw fl. und dem Bezüge des Brennhol-
ikö gegen Entrichtung der ^irferungskosten, in
Erledigung gekommen und sogleich zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre gehö-.
rig dokumeütlrten G»suä',e längstens b i s 5.
üugust l U5<l h i e r a m t s e i n b r i n g e n und
>hr Alter, Stand, bisherige Dienstleistung und
insbesondere ihre Kenntnisse >m Gemeinde.- und
Rechnungswesen nachweislN.

Stadt Gemeindeamt Stein am 19. I u l l
l«56. ^ _ _ _ ^

Z7 452 . ^ a (2) sir. ,3l>U.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gurkfeld wer-
den nachdenannte, auf die geschehene Vorladung
zur diehjahrigen R.krutirung auf dem Ass«ntpl̂ tz
nickt erschienene, im Jahre HHI5, geborene lmll-
lärpstichtige Individuen, und zwar:
Franz Nemz von Roßdach, H."1ir. 14,
Ioslf Gerlomzh von Großmrasl.ou, H. Nr. l 2 ,
Johann Strojm von Brot», H.-Nr. 5, und
Franz Zcrovschek von B t . Lor.nzberg, H.-Nr. 24,
hiemit aufgefordert, binnen vier Monaten so^c-
W<ß hieramls zu erscheinen, und ihr Ausbleiben
von dem Assentplahc zu rechtfertigen , wldrigcns
dieselben als Rekrutlrungsflüchtlinge behandelt
<v erden.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld am »9. I u l l
1856.

Z 439. i, (2) 5 U O N r . 13U8.
E d i t 5 / '

Von dcm k. k. Bezirksamt? Kconau wird
Nachstehender, welcher ungeachtet der an ihn cr-
gangenen Vorladung zur dießj^hrigcn Rekruti«-
runH auf dem Assenlplah nicht eischienen ist, aufc
gefordert, binnen 4 Wochen nach der letzten Ein-
schaltung hicramts zu erscheinen, und sein AuS-
bleiben vom Assentplatze zu rechtfertigen, widri-
genß derselbe als Rekrutirungsfluchtling behandelt
werden wird

^ ^ >̂
^ Vor- und Zuname Geburtsort w ^ «?

'/z Koschier Peregrin Loog l l l834

K. k, Bezirksamt Kronau am l8. Juli «85«.

Z. 44U. l l " ^ ) N l ^ 2 2N3.
E i t a t i o n.

Nachstehende, am Assentplatze nicht erschie-
nene, in der dritten Altersklasse der Mi l i tär-
Widmungs-Pflicht unterliegende Individuen,
und zwar:

cn «n < ^ H6- Jahr
N a m e n W o h n o r t A . ^

Anton Meditsch Horjul 33 l833
Thomas Erschen Medwcdiebcrdu il »
i!ukas Salasnig Oberlaibach 38 »
Anton Slabe Altoberlaibach «2 »
werden hiemit aufgefordert, binnen vier Mo-
naten sich Hieramts zur Erfüllung ihrer Mi l i -
tär - Widmungspsticht zu melden und ihr Aus-
bleiben zu rechtfertigen, widrigens sie als Rc-
krutirungsstüchtlinge, behandelt werden.

K. k. Bezirk's - Amt Oberlaibach am 18.
Jul i 185«.

Z 447. ;, (2) Nr. !523.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Großlaschih
wclden nachdenannte Militärpflichtige, welche auf
dem Assentplatze Gottschce und zu dcn NachNellun»-
gen nicht erschienen sind, aufgefordert, binnen
4 Monaten Hieramts zu erscheinen und ihre Ab«
Wesenheit zn rechtfertigen, widrigens sie als Re-
krnl'ruoas'flüchclinae »cchand̂ It we,den winden.

^. Vor» und Zuname Geburtsort >̂ 3 - ^

1 Josef Marolt Iunzhe 3 »835
2 Josef Virschck Kleinlozhnik 5 l«34
3 Franz Hodnik Podgoriza l? „
4 Johann Stcrle Pezhek 4 »833
5 Anton Drobnizh Klelnlaschih 19 »
U Earl Eamillo Großosolnik l« ,̂
7 Andreas Mustar Podgora (i „
8 , Franz Sakraischck Podstermez l »831
9 Banlmä Prasnik Klelnlaschitz !> l83tt

>U Gregor Pelouschck Kot 2 >,
11 Mathias Marolt Unterkalische 3 »
12 Josef Koscher Gloßlaschitz 2 »829
13 Joses 2kantel Podgora 21 »

Großlaschitz am 17. Jul i 185U.

Z ^ 4 5 7 ^ 2 (2) N^."3»2«.
Ed> kta l - V o r r u fu n g.

Den nackbenanliten, auf dem Ass,ntplatz Neu-
stadt! bisher noch nicht erscklenexen M' l l tärWlo-
mungßpfliättiaen w'ro erinn.rt, daß siH c,>e>.l-
!?en ln»crh^>lb d»r Frist uon 4 Monaten zuv.r«
lässig in der hivsigl'N k. k. /lmtokanzlel em û«
sino.n, und ihre bisyerlge ,lnl'»'fu^t.' Abw^sen'
h.it û recl!tf»rt!gen hadrn, weil sie so»st als
R^krutlru^bsllichtlina/ b.handelt werden muß-
c«n, nämlich:
Post^Nr. ,3)20. Anton Mosä>e aus Irtschdorf,

d.r Pfarre Et . Michael, Hauö-Nr. U, 'M
Jahre 1835 geboren.

PcANr. 7z4UU. Marti» Iagsche, uon Irtsch-
dorf Haus-Nr. 20, der Pfarre S t Michael,
im Jahre »835 gedvren.
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Pott Nr. 8j4NU. Thomas Mikolitsch, von Wruß ^
nitz HauS'Nl'. l , >m Jahre l835 gedorcn. <

Post-Nr. 9^4l4 Mathias Kottlük, von Derlei'
lies»llc Haue-Nr l , Pfarre Waltcndorf, geb,
im Iahle l«:<5

H. k. Bezirksamt Neustadt! am 18. Juli
1856.

Z ^ 4 5 1 . a (2) Nr. l 4 « l .
G d i k t.

Die naä)benannten militärpflichtigen, von
der heurigen Militärstellung ausgebliebenen I n -
dividuen : ^ ^

^ Der Nichterschienenen "
^ -.,,,. .̂  ̂  ___^

^ Name Wohnort W E Z

""' Erste Liste.
1 Val. Hirschberger Grafenbrunn ' 88 1830
2 Mathias Skerl ^ dto. , «5 ! »
3 Johann Novak dto. ^ , y ! ,>
4 Franz Widmar Sagurje ^ 2 ! »
5 Franz Knafelz Koritcnze , 2^ ,»832
« Johann Bcuzhizh Unterscmon ! 5 1833
7 Josef Skok Obcrscmon , 12 i »

Z w e i t e Liste.

1 Johann Verch ! Koßcse 15 11835
2 Johann Ienko ! Pane j 12 «

werden hiemit aufgefordert, binnen 4 Mona-
ten Hieramts zu erscheinen und ihr bisheriges
Ausbleiben um so gewisser standhaft zu recht-
fertigen, als sie sollst nach den bestehenden
Vorschriften als Rekrutirungsstüchtlinge werden
behandelt werden.

K. k. Bezirksamt Fcistriz am 18. Jul i 185«.

Z. 421. a (2) Nr. 2641.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamtc Stein werden nach-
benannte, auf dem Asscntplatzc in Stein nicht
erschienene militärpflichtige Individuen aufgefor-

3. »337. (3) Ar. 3753.
E d i k t .

M i t Bezug auf das hierämtliche Edikt vom
Hl. November «855, Z. «594, wird bekannt gegt.
t>en, daß in der Exetuiionsiache des Herrn Josef
Do«nladlljch von Felstntz, wider Anton Knafelz von
Hagurie. pctu. 9 ft. 30 kr,, nachdem zur eisten aul
oen l5. Jul i l. I . angeordneten Keilbietun^stagsat.
zung kein Kauflustiger tlschirnen »st, nunmehr zur
zircitcn aus den «2 August l. I . angekörnten Fell-
blelungötags^tzung geschritten werden wird.

K k. Bezlrisamt Feistritz, als Gericht, am «5.
Jul l «856.

H. «335. (3) Nr. «727.
E d i k t .

Von dem k l. Bezirksamt« Nassenfuß, als Ge
richt, wird bekannt gemachl, daß >n 0er Erekulions
sachc der Agnes banger von Oberdorf, gegen Kan
zlan Schusterschizh von Kamensza, j)ctu. ^0 ft.
c. z. c., zur zweiten mil Bescheid vom 20. Jänner
0. I . , ^ . 232, auf den 2. August o. I . ai'geord-
nelen Feilblelung der, dem Exrkuten gehörigen
Bergrealltat geschritten werden wiro.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
2. Ju l i «856.

Z. l324. (3) N l . 822«.
E d i k t .

Vom r. k. Bezirksamt«! Feistritz, als Gericht,
wird l)iemit kund gemacht, daß cs von den in der
î xekulionssache des Herrn Blas Thomaschih von
Fcistritz, wider ^utas Novak von Grafenbrunn, mit
Bescheid vom 22. November «855, Z. 690«, auf
den 4. Ju l i und 5. August anberaumten zwei
Real - Feilbietungslagsatzungri, über Elnverstandniß
beider Hheilc das Abkommen erhalten, und es ledig-
lich bei drr auf dcn 5. September I. I . angeord-
nelen dritten Feilbietungstagsatzung sein Verbleiben
habe.

K. k Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 2.
Jul i «856.

dert, binnen zwei Monaten so gewiß anhcr zu
erscheinen und ihre Abwesenheit zu rechtfertigen,
widrigens dieselben als Rekrutirungsstüchtlinge
behandelt werden würden:

^ . Vor- und Zuname Geburtsort ^ Gemeinde ^,

1 Anton Schagarz Raune 5 Hruschouka 1834
2 Franz Bobitsch Scheje 11 Moste 1834
3 Jakob Stenouz Bukouza 39 Vodiz 183»
4 Alex Lcßjak Vodiz 87 » 1834
5 Anton Kanzilia Skaruzhna !8 » 1834
6 Lukas Schcrouz Potok 15 Lake «835
7 Filipp Fcminello Hometz 31 Hometz »835
8 Mathias Kladnig Unterpalovitsch »3 Palovitsch 1835
9 Josef Stempichar Obertuchein 2 Obertuchein 1835

1« Ignaz Rcsch Laase 6 ,, 1835

K. k. Bezirksamt Stein am 8. Ju l i 185«.

Z. 432. 2 (3s ^ Nr. 2077^
G d i k t.

Vom k. k. Bezirksamte Krainburg werden nachstehende, vom Lose Behufs der Mil i tär-

Individuen, a ls:

^ . H " Vor- und Zuname Wohnort <̂  Ortsgemeinde ß' Anmerkung

^ M I ,̂ ! ̂  I 3 I
49 Andreas Fister Birkendorf 29 Naklas »835
55 Thomas Prosen Michclstetten 45 Michclstettcn 1835

111« Barthelmä Leben Gorcnasava 24 Strasisch l "35
17» Ignaz Kcnda Naklas 50 Naklas 1835
248 Lukas Kenda Naklas 50 Naklas »835
2<l2 Simon Terschan Hülbcn 54 Winklern »835
294 Vinzenz Waithauser Flödnig Itt Flödnig l83i)
357 Vinzcnz Marout Adcrgaß 29 Michelstetten l835,
43» Johann Stular Unterfeßnitz »« Iodozi »834
433 Anton März Krainburg «58 Krainburg »83^
439 Johann Kosjek Obcrfeßnitz 1U Iodozi ' »834

vorgeladen, binnen zwei Monaten um so gewisser sich Hieramts zu melden oder sonst ihre Ab-
wesenheit zu rechtfertigen, als sie im Widrigen gesetzlich als Rekrutirungsstüchtlinge angesehen
und behandelt werden.

Krainburg am 8. Ju l i 1856.

I . 134«. (3) E d i k t . N l . 456.
Von dem k. k. Bczirksamte Nasscnfuß, als

Gericht, wird bekannt gemacht,
Es sei über Ansuchen des He^in Ivsef M a l ,

quart, Machthaber der Her>scha,l Wösdl, resp.
Deren Besitzerinnen, der Frauen Zlmcnlilie Freiin v.
Taulercr, Julie Freiin von (Zodelli und lZölestine
Edlen von Vistarmi, zur Einbringung des Um>chrelb»
gedührenrückstandes pr. «6 ft. 52 '^ kr, c. 8 c.,
die exekutive Feilbielung deS lür Malia Babizh
mit dem Eheuertrage ddo. 24. Jänner «8^6 au, der
Anton Badizh'ichen, im Wöroler Grundbuche 5ub
Urv Nr. 6 vorkommenden Ganzhube zu Oluusch.
kavas inlabulirt haflendrn Hlimthsgules nebst
Wioerloge, im Acsannntbetrage pr. 250 fl, bewil-
liget, und ls fcien zur Vornahme drcl Fclll,'ietli!>gtl»
tagsalzungen, auf den ltt. August, l?. September
und «7 Oktober d. I , , und zwar: jedesmal Vor.-
miltagb 9 Uhr in der Amlstanzlei mit dem Anhange
angcordnct worden, daß dieselbe nur bei der dlit»
ten Feilbietung um jeden Anbot hintangeglben wer-
den würdc.

Der GrundvuchstNrakt und die Lizitationsbe«
dingnisse tonnen tägliä, hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gcricht, am
l4. Februar «856.

FV13 4tt^ " ( 3 ) " N r.^3236.
E d i k t .

Vom k. k städt. deleg. Nezilksgerichte Neustadt!
wird hiemit bekannt gemacht:

Man habc die Relizitation der, dem Franz
Scheltina jun. glhörig glwesinen, zu Potendorf lie-
genden, im Grundbuche der Kapitelherrschast Neu»
stadll zmli Rt t t i f Nr. «94^l vorkommenden, gcricht.
lich auf 27^ si. 20 tr. gelchätztcn und von der Ger-
traud Ulepizh von Potendorf um den Meistbot
von 503 fi, erstandenen Realität, wegen nicht zuge-
haltenen Lizitationsbedingnissen, bewilliget und zu
deren Vornahme die Hagsatzung auf dcn 20. Au»
gust «85« Vormittags 9 Uhr in loco der Realität
selbst mit dem Beisätze bestimmt, daß wenn dieselbe
nicht um oder über dcn Schatzungswerth würdc ver.
äußert werden können, auch unter demselben an
dl« Meistbietenden wird hintangegeben wcrdrn.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbnchsexe
trakt und die Lizitanonsbtdingnisse können täglich
hicramts eingesehen werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadtl am
l l . Juni «856.

Z. ' 1339^ (3) N r ^ l 043 .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Neumarktl, als Gericht,
wird bekannt gemacht.-

Es habe Peter Perne von Kreuz, gegen Karl
Dovschan und Johann Perne, dann ihre Rechts^
Nachfolger, die Klage auf Verjährt, uiw Erloschen-
erklärung ihrer auf »einer, im Grundbuche der vor.
maligen Herrschatt Kieselstein s'il, Ulb. ^ir. 8 ciii'
kommenden Halbhube sl'chergcst«lllen Forderungen
aus dem Schuldscheine vom «3. Februar l?88 pr.
«05 fi. l!. W., und aus dem Ehcvettrage vom 8.
Februar «605. pr. 500 fi. L. W. nebst Naturalien,
überreicht, worüber zum mündlichen Vetfaliren die
Tagsahung auf den 30. August d. I . Flü'l) hicramls
ausgeschrieben woiden ist.

Da die Geklagten und ihr Aufenthalt unbe.
kannt sind, so wurde für sie Andreas Rokmann als
Kurator bestellt, mit welchem obige Rechtssache,
falls die Geklagten »icht selbst oder durch einen an»
dern Sachwalter rechtzeitig intelveniren, nach Vor»
schrist der G. O. ausgetragen werden wird.

K. k. Bezirksamt Neumarktl als Gericht, am
5. Juni l.856.

Z. l^3?7"(3) Nr. «5481
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirktzamte Idr ia, «ls Gericht,
wird bekannt gemacht.

Es sei am 2. April «855 Josef Pollanz in
Lurscha ohne Hinterlassung einer letztwilliaen Anord'
Nllng gestorben. Da dcm Gerichte der Aufenthalt
des Matthaus Pollanz unbekannt ist, so wird der-
seldc aufgefordert, sich binnen Einem Jahre, vom
unten gesetzten Tage an, bei diesem Gerichte zu
melden uild die Erbserklärung anzubringen, widri-
gens die Verlassenschaft mit dm sich meldrtiden Er.
ben und dem »ür ihn aufgestellten Kurator Tho.-
mas Hladnig von Mitterkonomla abgehandelt wer.-
dcn würde.

K. l . Bezirksamt I d r i a . als Gericht, am ,?.
Juni «856^

Z^l357^ (3) 3tr. »2292.
E d i k t .

3?on dem gelertiqtl'n k k. Bezirksgerichte wird
hiemit bekannt gemacht, daß das hiesige k. k. van-
dtsgerichl den Nauchfangkehrer. Meister Johann
Poschvars von ilaibach als Verscl>w,»der zu er-
klären befunden H i t , wornach ihm hie'gerichls der
^psdit.ur Herr Anton Tomschitsch als Kurator bei.
gegeben wurde.

K. k. städt. delcg. Bezirksgelicht Laibach dcn
l2. Jul i «856.
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Z. 4<l4 a ( y Nr. 34.
Zu Folge l), Ermächtigung findet hieramls

ein Dlurnist, welcher sich über gute Verwendung
und tadellose Moral i tät ausweise» kann, ge^cn
ei" Taggcld von 4l) kr. uorläufi^ auf 3 Mo°
«ate sogleich die Aufnahme.

K. k. Bezirksamt Guikf. ld mn 2 l . Ju l i

3 l379. ( l ) Nr. 12567.
E d i k t .

Von dem k. k städt. delcg. Bezirksgerichte wild
diemit Peter Iancschih, unbekannten Aufenthaltes,
und seinen allfäl1ia,en Erben erinnert:

Es haben Bartholmä Babschek und Jakob
Ianeschitz von Veuzhe wider sie tine Klage auf
Nul l . und Nichtigkeitserkläruna der für Ptter Jane
scluh aus dem Uebergabsvertrage vom l2. Mai
1818 auf der im Grundbucbe St . Peter sub Rekl
Nr. 4 vorkommenden, zu V^uzhe HausNr. 6 lie
gender» Ganzdube intiibulirten Rechte, bei diesem
Gerichte aügebracht, worüber die Tagsi'tzung hicr^e
tichts alif den 21. Oktober I. I , Vormittags 9
Uhr mil dem Anhange des §. 29 a. G. O. ange-
ordnet worden ist.

3>> dem Gerichte der Auienlhalt der Geklag
ten »ichl bekannt ist, so wurde auf deren Gefahr
und Kosten Herr Dr, Ant. Rudolf als Kurator bê
stellt, mit welchem diese Rechtssache nach Vorschrift
der Gerichtsordnung ausgetragen wird. Die Ge.
klagten weiden aber erinnert, eotweder den aufgestellt
len Vertreter über die zeitgemäße Verhandlung die?
ser Rechtssache gebörig anzuweisen, und ihm die
Behelfe an die Hand zu geben, oder aber dem Ge-
richte einen andern Sachwalter namhaft zu machen,
widli^ens sie die Folgen der Versäumung alles des-
sen sich selbst beizuincssen haben winden.

K. k. städt. beleg. Bezi-rksgcricht ^aibach am
17. Jul i 1856.

Z. 138«. ( I ) Nr. »6l2.
E d i k t .

Von dem k. k. Beziiksamte Egg, als Gericht,
wiid den unbekannten Aufenthalts abwesenden An-
ton Krulz, Mart in und Maria Logar, Peregrin,
Helena, Georg und Maria Maßel, alle von Goriza,
Johann Pauscl?cg, Georg Zörrer, beil̂ e von Dri t lai ,
und Valentin Vehouz von Nadlog, und ihren gleich,
falls unbckaniit.n Rcchtsüachiolgern hiemit minien:

Es habe wider dieselben Anton Zörrcr, vul^o
Kurrent, Haus Nr. >5 zu Goriza, als Blsihcr der
im vormalige» Grundbuche des Gutes Wildenegg
5ul> Urb Nr >9, R.ktf. Nr. l l ' ^ vorkommende!,,
zu Gvriha «ul) Hauö'Nr. >5 liegenden Halohube.
die Klage auf Veijährt' u»d Erloscheoertlärulig
ihrer Sal^postei,, als'.
») des mittelst des Schuldbriefes ddo. Gut Wilde-

negg 2. Iaimcr 1797 für Anton Krulz zll Goriza
intadulirlen Forderungen pr. 35 Kronen;

k) der mittelst der Heirathsadrcde ddo. 9. Mai
1801. seit dem 9. Ma i «809 für Martin Logai
ob «00 si. und für Maria üogar ob 50 fl.sammt
Naturalien ilttabulirlen Forderungen;

o) der mittelst des Vergleiches ddo. 9. November
l » 0 l , seit dem 9. November 1801 für Peregrin
Maßr l , Helena Maßel, dann für die Geschwister
Georg und Maria Maßel inlabulirten Rechte und
Verdindli^ keilen ;

cl) der miltclst der SchuldoUigalion ddo. 23. April
1802, seit dem 23. April 1802 für Johann Pau
scheg intabulirlcn Forderung pr. »22 si. D. W . ;

<.)der mittelst der Schuldverschreibung ddo. 8. Jan
ner >807 seit dem 8. Jänner 180? für Georg
Zörrer von Dri l tai iittabulirlen Forderung per
44 fi. und des iittabulirleu Genusses des Ackeis
nacl cezlo;

s) der mit dem Pachtverträge ddo. 24. Marz18l8.
seit dem 24. März l 8 l 8 für Valml i i , Vehouz
intavulirten P.,chtrechte rücksichtlich der Wiese pull
Nii i lava riivl), angebracht worüber die Tagsat.

zung zur mü"dli'chen Verhandlung aut den / 0.
O k t o b e r l 8 5 6 Vormittags 9 Uhr vor diesem
Bezi'tsgerichle mit dem Anhange dc5 §. 29 G. O.
angeordnet worden ist.

D'cics Gericht, dem der Aufenthalt der Ge
klagten unbekannt lst. hat auf ihre Oefabr und
Kostrn den Herrn Johann Zerer von Moräutsch
zu idrem (^uriltor »li ^ctum aufgestellt, mit welchem
diese Streitsache nach Vorschrift der G. O. verhan-
delt und entschieden werden wird.

Die Gcllagtcil werden dessen mittelst dieses
Ediktes zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen, oder dem bestellt,«
Kurator ihre Ncchlsdclnlfe ail die Hand gebcli, cder
endlich einen andern Vertreter ernennen und über-
haupt alles Zweckdienliche vortchven mögeil, indem
sie widrigeos die durch ihre Verabsälnnung entstehen-
den Folgen nur sich selbst zuzus lircidcn l,adcn würden.

K. k. Bezirksamt i^gg, als Gericht, am 30.
M a i »856.

Ä, 1368. (1) Nr. 55».
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Egg, als Gericht, wird
der unbekannten Aulenlhaltes abwesenden Agnes
Klivitz und dem Josef Wulcher von Podrctsche er-
iülierl:

Es habe Johann Stubza aus Polrelsche, wider
tiesclben,ulid zwar wider AgncsKiivitz, als vergcwährte
Bcsi!jllln der im chelnaligen Glui'dbuche des Gutes
Rolhendüchel 5ud Rerlf. Nr. lo ol Ulb. Nr. 88 vor«
koniMlüden von dcmStammgutc des Bartholma Lent,
scheg Rellis. Nr. l0 getrennten, mit ^ kr. beansagte»
Hubtyeile. als Wald 5̂  d»zt^ju oder «^ ik und W:cs
fleck ll kotel,, und der im Grundbuche des Graf vam
berg'schen Kanonikatcs 5>it» Urb. Nr. 25, Neklif. Nr
23'/« vorkommenden Kailchc und des Ackers zu Po.
trel!,cyt; und wider Josef Wolcher, als vergewahrlcn
iüesitzer der im Gnmdbuche des Gutes Gerlachstein
»uli Prol. Nr. 389 vorkommenden Wiese in Sche
loonig, die Klage auf E«sitzul,g der besagten Grund'
stücke eingebracht, und ls sei die Tagsatzung zur
Verhandlung diefts Gegeustandls im ordenllichln
itiündlichcn Verfahren au> den 13. October d. I
Vormittag um 9 Uhr vor diesem Gerichte mit dem
Anhänge des §. 29 G. D. augeoronel worden.

Da dllscm Gerichte der Aufenthalt der Geilag-
ten und ihrer Rechtsnachfolge! unbctannt ist, so
wurde für dieselben auf ihre Gefahr und Koste»
Herr Johonn Thomajchitz, Bürgermeister von Po
lrelsche, als (!ur2lQi-l»<l 2<:tum aufgestellt, mit wel»
chem diese Streits.iche »ach Vorschrift der G. O.
<iusglttagen werden wird.

Die abwesenden Geklagten aber werden dessen
mittelst dieses Ediktes zu den, schüfe erinnert, dannt
sie den, aulgestlllten Kurator ihre behelfe an die
Hand zu geben, vdce sich einen andern Sachwalter
zu bestellen und dem, Gerichte zu bcnenmn, und
überhaupt alles zur Wahrung lhrer Rechte ^w.ck-
oicnliche vorzurehren wissen mögen, weil sir widrl
gcns allr nachtyelligen Folge,, einer di.ßfauigen Ver,
aosäunwng nur sich sclost zuzuschreiben haben wndrn.

K. k. Dez,rtsumt Egg, als Gericht, an, 30,

i i . l 3 7 l . " ( l ) Nr7^083-
E d i k t

Nachdem in der Exlkutionssache des Josef Mau-
rer i« Klagcnfurt. durch Dr. Schönderg. gegen M i
chacl üamulh von Grizh, durch feinen Kurator
Dr. Müterdorfer pcl« 500 ft, zu der auf den 17
d. M . angeordnet gewesenen »xet, Real!cilb,ctung telll
Kauflustiger sich uemclocl h '̂t, s" zu der zw.lici»aul
dcn l9. August l. I früh 9 Ul)r ai'groldncttl! ^cil
bictlingstagfa'.'Uüg in hiesl̂ er Gerichlsrallzlei geichlll-
ten werden »riid.

K. k. Dezirksamt Tschernembl, als Gltichl,
am 17. Ju l i 1856.

ẑ. 1373. ( l ) Nr. 3063
E d i k t .

Von dem k. k. BczirkSamle Reifniz, als Ge.
richt, wird hiemit belannl gemacht:

ES sei in der Exekutiunßsache des Jakob Arko
von Relfniz, gegen Ioftf ^euslik von Sodrrsa)itz.
>n die cxetutive FellbietUlig der gegnel'lchcn, zu So-
derschitz sub Konsk. Nr. 40 gclea/nen, im vvrnuils Herr-
fchllfl iiieifnizer Glundbuche zul̂  Ulb. ^ol, 979 vor-
tommenden Realität, im Schal^ungtzwerlhe pl.3?7 fi
a/williget, hiczu die T.'gs^hrlen al«f dei, l4. August,
aui den «8. Stptember und auf den 23. Ottober
l856 früh l0 Ul)r in loco der Realität mit dem
Anhange aügeoldxct worde», d<iß dlc Realität e>st
oei dcr l»hlcn Fc)lblelung auch unter drm Schal
zungswtllye hnUangegkbcn werden würde

Der Grundbucheerlr^kl, Schähungöprolokoll u»d
^'izitalionsbedingnisse tönncn zu den gewöhnlichen
AnnSunden hiergerichls eingesehen werden.

K. k. iüezirlsamt Relfniz, als Gericht, am
30. Juni 1856.

Z^13«0. (1) 3tr. l853.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirtsamte Gurtfeld, alS Ge»
,ichl, wird hieniit dctannt gemacht:

Es habe die exekutive Fellbietung der, dem I o
l,anu Slliga von Lchejno, nun dessen Erben gellen,
qen, gslichllich auf 754 fi a/schaytei, Realitäten.
Doln. Nr. I 9 l 2ll Herrschait Gull-,cld, Dom. Nr.
35 u»d Berg . Nr. 30ii und 3l3 ucl Herrschaft
Tdurn am H^rt. wege» auS den» Urtheile vom Hl.
Februar »853, Z. 85 l , deni Mathias Kouazl) von
U'llerschöndolf schllldlgen l3 fi. 20 tr., der Klags-
tosten pr. 2 fl. 7 kr. und der Elkkulionskosten
bewilliget und hiezu die Tagsatzungen auf den »4
August, den !5. September und den l6. Oktober
I I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr mit dem
ilnhange in loco der Nealilät angeordnet, daß dic
Rcalitätrn nur bei der dritten Tagsatzung auch
uiUcr dem Schatzungswerthe werden hiiilangegeven

werden.
Das Schahungspwtokoll, die neuesten Grund'

l'uchsertratte und die Lizitalionsbcdingnisse liegen
hicramts zur Einsicht bereit

Gurlfeld am 15. Ju l i I8Z6.

3- >326, (2) Nr. 273.
E d i k t.

Von dem k. k. Bczirksamte Nasscnfuß, als
Gericht, wird hiermit allgemein kund gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft Nassenfuß,
durch ihren Machthaber Herrn Josef Marquart, we.
gen schuldigen Urbarialgabenrückstandes pr. 31 fi.
l8 kr. 2"/,, dl. , die exekutive Feilbittung der, dem
A»ton Opalk gehörigen, im Nassmfußer Grundbuche
zul) Urb. Nr. 60 vorkommenden, gerichtlich auf
i486 fi, 40 kr. geschätzten Hubrealität bewilliget,
und cs seien zu deren Vornahme drei Feilbietuugs.-
tag!>tzungen auf den l . August, I . September und
2, Oktober d. I . , und zwar jedesmal Vormittags
9 Uhr in der Amtsk-nizlei mit dem Anhange augkl
ordnet worden, daß die Realität nur bei dcr dritten
Feilbietungst^gsatzulig auch unter dem SchatzungS»
werthe hmtana,egebcn werden würde.

Das Schatzungsprotokoll. der Grundbuchsex,
lrakt und die Lizilatimlsdedlngnisse können täglich
hieramlS cingcsclicn werden.

K t'. Bezirksamt Nasseniuß, als Gericht, am
24. Jänner 1856.

Z !328. (2) Nr. 3591.
O d i l t

Von dem k. s. Bezirksamtc Adelöbelg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Exckulionssache des Herrn Karl
Waschüilius von Wcichselstein, Vormund dermindj.
üeopoldine Schaffeuratl) , gegen Frau Helena Pel.
Ian, wegen aus dem Urtheile ddo. 5. April 1851,
Z. 1997, schuldigen 150 si. und Gerichlskosten pr.
9 fl. 17 kr. c:. « c., die erekutive Feilbielung der,
der Frau Helena Pellan gehörigen, in Adclsberg
Nr. 70 l igrnden, ,m Grundbuche der Reichsdo»
maine Adelbbcrg zul. U'b. Nr. 4 ^ und 1 2 ^ vor«
rommcnden. gerichtlich auf 2850 fi. bewcrthetell
Hansrealität bewillicict, und es sind zu dere» Vor-
>»al)me die Feilbletungstagsahuiiqe'l auf den 5. Au»
gust. 5 Seplemoer und 6. Ottober l. 7<. jedesmal
llüh von 9 dis 12 Uhr in hiesiger Amtskanzlei mit
dem angeordnet, daß diese Realität bei der ersten oder
zweiten Fcilbietung nur um oder über den Schäl»
zungswertt), bei der drillen aber auch unter demsel'
ben hiülangegeden werden würde.

Das SchätzungSprotokoll, der Grundbuchsstand
und die Üizllationsbedingnissc tönn>n l,ieramts ein»
gesehen welde»

Zugleich wird den unbekannt wo befindlichen
Tabullilglaut,'!gelu. eis Herrn Dr. Iurmann. als Ku.
,alul del A>,ton Br<,il'sa>'schell cK.den aus Wiftpach,
Zosrf P i r i ia t und dcn Erb .n dtt' He in , D r . ^do»
lN.lllli t ' rneU' l l , daß d>e >ür sie bctressenden Ru>
Oriken dcm uliter Einem umzustellende» ^u ' iü lor arl
a<l,uln Hertn D r . Buzhar hi»r zugestellt, u>'0 sie d»'P
!>n zur Wahrung ihrer R.cdte l)icmit verstäntiget
ivllden.

K, k. Bezirksamt Ade lsb l lg , als Gericht, den
23. J u n i 1856.

Z. 1355. (2) N l . »777.
E d i k t .

D a s k k. Bezirksamt Seiscnbcrg, als Gericht,
macht bekannt:

D i r mit Beschcide vom 6. v. M . , Z. I>43,
bewilligte crekutive Feiloieluilg der. dem mindj
Josef Kv i ' lc gehörigen, zu Schwörz sul, Konsk.
Nr. 4 l gelegenen, im vv>ma!ig»n Gruodbucl'e der
Herrsch >fl Seisenberg 5ul) Rett ! . N r . 278 vorkom»
mei'del« Halbhubc, wurde auf Anlande» des Erefu-
llonosühlers M.!tt)iaS I l z von Oberdorf bis auf
ccssen weilcr»s Einschreiten sistirt.

Seisenberg am 27. Juni l856.
,̂ ,,,,...,! >

F. 1361. (2) Nr. 12361.
E d i k t .

M i t Bezug auf das l.5»ikt vom 20. November
1855, Z. 2U997, und 13 Juni d. I . , Nr 10^39,
wiro hiemit bek.mitt gemacht, daß die auf den 16.
Juli und 16 August d. I , «"geordnete exekutive
Fcilbieluilg der, rem Martin Ui^ic gehörigen Rea»
lllät auf den 22. Scptcmbll ui»d aul den 22 Okl»-
b.r l. I . , mit Beibehaltung des Orleb und dcr
Stunde und mit dem vorigen Anhange, über An.
suchen des Andreas Ulälö, als Exekutor des Testa-
mentes des Miä-ael Us8i5, übectr.igei, worden ist.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht ilaibach am 12.
Jul i 1856,

3. !364. (2) Nr. 12543.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießämlliche Edikt vom 9.
Juni l. I . . Z. »0046, betreffend die exekutive Feil-
bietung der, dem Josef Zimmcrmann von St . Paul
gehörigen Realität wird bekannt gemacht, daß, nach'
dem zu der auf heute angcordmttn erst>n Feilbie<
lungstagsatzlmg kein Kausilistiger frschitnen ist, ln
den angeordneten Terlninen zu den weitern Fellble»
tungcn geschritten werden wird.

K .> . start, delcg. Bezitksgnicht '̂aibach am
»6. Ju l i 1856.


